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Validierung vor der Konfiguration

Überblick

Bevor Sie SMI-S Provider zum ersten Mal verwenden, müssen Sie Ihre vorläufige
Konfiguration überprüfen.

Führen Sie die folgenden Aufgaben durch, bevor Sie SMI-S Provider verwenden:

1. Stellen Sie beim NetApp SMI-S Provider sicher, dass der CIM-Server gestartet wird.

2. Fügen Sie einen CIM-Serverbenutzer hinzu.

3. Überprüfen Sie die Verwaltung des Speichersystems durch Hinzufügen von mindestens einem
Speichersystem für SMI-S Provider.

4. Optional: Erstellen Sie ein selbstsigniertes Zertifikat für das CIMOM.

Standardmäßig ist die Authentifizierung für SMI-S Provider aktiviert.

Nach der erfolgreichen Durchführung dieser Validierung können Sie beginnen, Ihre Speichersysteme mithilfe
von NetApp SMI-S Provider zu managen.

Überprüfen Sie den CIM-Serverstatus

Nach der Installation von NetApp SMI-S Provider müssen Sie überprüfen, ob der CIM-
Server nach dem Zugriff auf SMI-S Provider automatisch gestartet wird.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen bereits Anmeldedaten als Administrator besitzen.

Schritte

1. Melden Sie sich als Administrator an.

2. Greifen Sie auf NetApp SMI-S Provider zu, indem Sie zu dem Verzeichnis navigieren, in dem sich die
ausführbaren Dateien befinden:

Sie verwenden… Dann tun Sie das…

Eingabeaufforderung (mit erhöhten
Administratorrechten)

Navigieren Sie zu C:\Program Files
(x86)\NetApp\smis\pegasus\bin

Start > Programme Menü Klicken Sie mit der rechten Maustaste NetApp SMI-
S Provider und wählen Sie aus Run as
Administrator.

3. Anzeigen des CIM-Serverstatus:

smis cimserver status

Wenn der CIM-Server gestartet wurde, wird die folgende Meldung angezeigt:
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NetApp SMI-S Provider is running.

Fügen Sie einen CIM-Serverbenutzer hinzu

Bevor Sie das Speichersystem validieren können, müssen Sie einen CIM-Benutzer
hinzufügen, der zur Verwendung des CIM-Servers autorisiert ist.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen sich bereits als Administrator angemeldet haben.

• Sie müssen bereits auf SMI-S Provider zugreifen.

Schritte

1. Erstellen Sie ein lokales Benutzerkonto.

2. Fügen Sie den Benutzer der Gruppe Administratoren hinzu.

Weitere Informationen finden Sie unter Systemdokumentation.

3. Hinzufügen eines CIM-Serverbenutzers:

cimuser -a -u user_name

So fügen Sie beispielsweise einen CIM-Serverbenutzer namens „chris“ hinzu:

cimuser -a -u chris

4. Geben Sie bei der entsprechenden Aufforderung das Kennwort ein, und geben Sie es erneut ein.

Überprüfen Sie, ob das Storage-System ordnungsgemäß
funktioniert

Bevor SMI-S Provider konfiguriert werden kann, müssen Sie dem CIMOM-Repository
mindestens ein Speichersystem hinzufügen und anschließend überprüfen, ob das
Speichersystem ordnungsgemäß funktioniert.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen sich bereits als Administrator angemeldet haben.

• Sie müssen bereits auf SMI-S Provider zugreifen.

Schritte

1. Fügen Sie dem CIMOM-Repository mindestens ein Storage-System hinzu:

So fügen Sie ein Storage-System mit… Diesen Befehl eingeben…

HTTP-Verbindung zwischen dem Provider und dem
Speichersystem

smis add storage_sys storage_sys_user
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So fügen Sie ein Storage-System mit… Diesen Befehl eingeben…

HTTPS-Verbindung zwischen dem Provider und
dem Speichersystem

smis addsecure storage_sys

storage_sys_user

Der Befehl wartet bis zu 15 Minuten, bis der Provider den Cache aktualisiert und antwortet.

2. Überprüfen Sie die Ausgabe für die folgenden Befehle:

Für diesen Befehl… Überprüfen Sie, dass…

smis list Die Anzahl der Elemente entspricht der Anzahl der
zu verwaltenden Storage-Systeme.

smis disks Die Anzahl der Festplatten entspricht der
Gesamtzahl der Festplatten aller Storage-Systeme.

smis luns Die Anzahl der LUNs entspricht der Gesamtzahl der
LUNs auf allen Storage-Systemen.

smis pools Die Anzahl der ONTAP_ConcertePools entspricht
der Gesamtzahl der Aggregate auf allen Storage-
Systemen.

smis volumes Die Anzahl der Volumes entspricht der Gesamtzahl
der Volumes aller Storage-Systeme.

Erstellen eines selbstsignierten Zertifikats für den CIM-
Server

Standardmäßig ist die SSL-Authentifizierung für den CIM-Server aktiviert. Während der
Installation des SMI-S Provider wird im ein selbstsigniertes Zertifikat für den CIM-Server
installiert pegasus Verzeichnis. Sie können Ihr eigenes selbstsigniertes Zertifikat
generieren und es anstelle des Standardzertifikats verwenden.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen sich bereits als Administrator angemeldet haben.

• Sie müssen bereits auf SMI-S Provider zugreifen.

Schritte

1. Laden Sie die herunter openssl.cnf Datei vom folgenden Speicherort:
"http://web.mit.edu/crypto/openssl.cnf"

2. Verschieben Sie die openssl.cnf Datei in das bin-Verzeichnis:

%PEGASUS_HOME%\bin\openssl.cnf
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3. Stellen Sie die ein OPENSSL_CONF Umgebungsvariable zur Position des openssl.cnf Datei:

C:\ >set OPENSSL_CONF=%PEGASUS_HOME%\bin\openssl.cnf

Dadurch wird nur die Umgebungsvariable für die Dauer der aktuellen Eingabeaufforderung festgelegt.
Wenn Sie die Umgebungsvariable dauerhaft festlegen möchten, können Sie eine der folgenden Optionen
verwenden:

◦ Navigieren Sie zu Eigenschaften > Umgebungsvariablen und aktualisieren Sie die Variable unter
System.

◦ Verwenden Sie die Eingabeaufforderung, um die Variable dauerhaft festzulegen:

setx OPENSSL_CONF “%PEGASUS_HOME%\bin\openssl.cnf.

Die Variable wird festgelegt, wenn Sie eine neue Eingabeaufforderung-Sitzung öffnen.

4. Navigieren Sie zum %PEGASUS_HOME%\bin Verzeichnis:

C:\cd %pegasus_home%\bin

5. Privaten Schlüssel generieren:

openssl genrsa -out cimom.key 2048

6. Erstellen einer Zertifikatanforderung:

openssl req -new -key cimom.key -out cimom.csr

7. Geben Sie bei der entsprechenden Aufforderung Ihre Informationen für die Zertifikatanforderung ein.

8. Generieren Sie das selbstsignierte Zertifikat:

openssl x509 -in cimom.csr -out cimom.cert -req -signkey cimom.key -days 1095

Sie können eine andere Anzahl von Tagen angeben, für die das Zertifikat gültig ist.

9. Kopieren Sie die cimom.key Und cimom.cert Dateien auf pegasus Verzeichnis (Windows:
C:\Program Files (x86)\NetApp\smis\pegasus).

Ergebnis

Der Datumsbereich des Zertifikats beginnt am aktuellen Datum und wird für die angegebene Anzahl von Tagen
ausgeführt.
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